
Gemeinsamer Bericht der Spartenleitung Hockey (Sportwart und Jugendwart) 
 
1. Konflikt mit SC Victoria um Trainingszeiten und Platzverteilung auf dem Großfeld 

Lokstedter Steindamm beigelegt: 
 

• Seit Februar 2020 verschlechterten sich die Beziehungen zwischen den 
Hockeyabteilungen in zunehmendem Maße. Nach heftiger Eskalation kam es im April 
2020 zum lang erhofften Mediationsgespräch im Bezirksamt unter Beteiligung der 
Gesamtvorstände beider Vereine und der Sportdezernentin des Bezirks Eimsbüttel 
als Mediatorin.   

• In diesem Termin konnten alle Konfliktthemen einvernehmlich geregelt werden: ETV 
erhielt Trainingszeiten zurück / eine einseitige Kündigung des Nutzungsverhältnisses 
über das Großfeld am Lokstedter Steindamm ist zukünftig ausgeschlossen / die 
Trainingszeitplanung für das Großfeld erfolgt künftig einvernehmlich. Außerdem: Der 
Bezirk baut bis 2023 ein weiteres Hockeygroßfeld auf dem Wolfgang-Meyer-
Sportplatzgelände, die Finanzierung des Projekts ( auch mit Bundesmitteln) ist bereits 
gesichert. Der ETV ist in die Planungen eingebunden. 

• Seitdem gestaltet sich die Zusammenarbeit beider Hockeysparten vorbildlich, 
harmonisch und konfliktfrei. 

 
2. Hockey in Zeiten der Corona bedingten Beschränkungen des Sportbetriebs: 
 
• Der Trainingsbetrieb konnte nach dem ersten Lockdown des Jahres, verlässlich und 

störungsfrei angeboten und durchgeführt werden. 
• Im Jugendbereich ist der Punktspielbetrieb im September wieder angelaufen. 
• Der Punktspielbetrieb im Erwachsenenbereich startete ebenfalls. 
• Es war allen Teams freigestellt, ob sie bereits 2020 an der laufenden Punktrunde 

teilnehmen. Die Entscheidungsfreiheit wurde in allen Teams positiv aufgenommen. 
Und so gab es im Jugend- und Erwachsenenbereich gut begründete, 
unterschiedliche Entscheidungen. 

• So haben sich z.B. unsere Herren für den Punktspielstart in 2021 entschieden, die 
Damen für den sofortigen Start. 

• Trainings- und Punktspielbetrieb in der Hallensaison hatten zunächst einen 
hoffnungsvollen Start. Nach den Corona bedingten Einschränkungen des 
Sportbetriebs, muss jetzt aber abgewartet werden, ob und wie in der Hallensaison bis 
Ende Februar 2021 weitergespielt werden kann. 

 
3. Unser Trainer- und Trainerinnenteam: 
 
• Leider Abgänge im Team zu verzeichnen, aufgrund persönlicher beruflicher 

Entwicklungen. 
• Es gestaltet sich schwierig, neue Trainer oder Trainerinnen für den Verein zu 

gewinnen. Hilfreich wäre, wenn wir ein oder zwei ausgebildete und gestandene 
Trainer-Persönlichkeiten für die Hockey-Sparte gewinnen könnten. 

• Positiv wachsende Zahl von Co-Trainerinnen aus dem eigenem Jugendbereich, die in 
den jüngeren Jahrgängen unterstützen und an Trainertätigkeiten ran geführt werden 
und reinwachsen. 

• Seit 01.10.2020 FSJ-Stelle in der Hockey-Abteilung. 
• Trainer*innen Team zeigt sich überaus engagiert und motiviert, den 

Jugendmannschaften auch unter den Corona- und Lockdown-Einschränkungen eine 
sportliche Perspektive zu bieten. 

 
Hamburg, 09.09.2020 
 
Andreas Hübbe und Stefan Bardowiecks 


